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Lehrkraft: …








Leitfach: Ethik
Rahmenthema: Anthropologie - Menschenbilder

	Zielsetzung des Seminars, Begründung des Themas (ggf. Bezug zum Fachprofil):

„Was ist der Mensch?“ – Dieser zentralen Frage gingen schon vor der philosophischen Auseinandersetzung Beantwortungsversuche voraus, die die Eigenschaften des Menschen in Form von Erzählungen und Mythen begreifen wollten. Auffassungen vom Wesen des Menschen bestimmen oft unbewusst unser Verhalten, denn je nachdem, ob wir ihn grundsätzlich für gut, frei oder sozial halten, werden wir uns ihm gegenüber verhalten. Das Fragen nach dem uns leitenden Menschenbild kann uns zu einem bewussten Umgang mit uns selbst und mit anderen anregen. 

Im Seminar geht es um die Entwicklung und Ausformung unterschiedlicher Menschenbilder und ihre Auswirkungen auf die verschiedensten Bereiche unserer Gesellschaft, wie z. B. Pädagogik, Medizin, Wirtschaft, Recht.

In der folgenden Übersicht erfolgt pro Unterrichtseinheit eine Dreiteilung in methodisches Arbeiten, Thema bzw. Unterrichtsinhalt und Seminararbeit.

	Halb-jahre
	Monate
	Tätigkeit der Schülerinnen/Schüler

und der Lehrkraft
	geplante Formen der 
Leistungserhebung (mit 
Bewertungskriterien)

	11/1
	Sept. - Dez.
	Methodische Einführung:

· Einführung in die Prinzipien wissenschaftlichen Arbeitens 
· Leseverständnis philosophischer Primär- und Sekundärtexte; Fachlexika und Fachdatenbanken; Fachterminologie; Bewusstsein für semantische Probleme bei der Übertragung des Originaltexts in andere Sprachen; Visualisierungstechniken 

Inhaltliche Einführung:
· exemplarischer Überblick über klassische Menschenbilder aus der Mythologie, der Philosophie und weiterer einschlägiger Wissenschaften (Beispiele: Prometheus, Antigone, biblische Schöpfungsberichte, Paulus’ Römerbrief, Platons Höhlengleichnis, Descartes, Hobbes, Rousseau, Materialismus bei Holbach, (Sozial)Darwinismus, Haeckel, Nietzsche, Freud, Sartre, Gehlen, Scheler)
Präsentation möglicher Themenfelder für die Seminararbeit
	Kurzreferat: Anfertigung eines Exzerpts, eines Glossars oder eines Schaubildes zu einem philosophischen Text

Unterrichtsbeitrag: Analyse/Interpretation einer Quelle

Rechenschaftsablage
(insgesamt 2 - 3 Leistungserhebungen pro Schüler/in in 11/1)

	
	Jan. - Feb.
	Exkursion an eine wiss. Institution (z. B. Wissenschaftliche Bibliothek)
Hinweise zu den formalen Anforderungen bei der Seminararbeit

Menschenbilder in der aktuellen Lebenswelt der Schüler (z. B. Medien, Wirtschaft, Politik, Medizin, Rechtswesen, Pädagogik)
individuelle Themenentscheidung
	Unterrichtsbeitrag

	11/2
	März -April
	Recherche „vor Ort“ (Lebenswelt der Schüler/innen, Erkenntnisse aus persönlichen Gesprächen)

Einbezug externer Referenten (Repräsentanten unterschiedlicher gesellschaftlicher Lebensbereiche)

evtl. wissenschaftlicher Fachreferent

Einfluss von Menschenbildern auf die individuelle Persönlichkeitsfindung und Lebensgestaltung

Gliederungsentwurf (Einzelbesprechungen)
	Zwischenpräsentation mit Recherche-Bericht von jedem/r Schüler/in
Vorbereitung des Expertenbesuchs (Organisation, Leitfragen, Moderation etc.) oder Unterrichtsbeitrag von jedem/r Schüler/in

	
	Mai -
Juli
	philosophische Kunstbetrachtung und -analyse zum Thema „Menschenbilder“, z. B. mit Exkursion zu einer Galerie/Museum

Einzelbesprechungen (über Arbeitsfortgang)
	Ausarbeitung und Präsentation zu einem Kunstwerk von jedem/r Schüler/in

	12/1
	Sept. - Nov.
	Einführung in Präsentations- und Vortragstechniken

Schreiben der Arbeit; Einzelbesprechungen
	Seminararbeit 

	
	Dez. - Jan.
	Präsentation der Ergebnisse der Seminararbeit (vor dem Plenum oder in anderer Form)
	Präsentation

	Mögliche Themen für die Seminararbeiten (bitte mindestens sechs Themen angeben):

1. Das Menschenbild im Personalmanagement von Großbetrieben

2. Jugendliche unter dem Einfluss des in deutschen Gangsta-Rap-Texten vermittelten Menschen-bildes

3. Das Menschenbild der Waldorf-Pädagogik und Aspekte der praktischen Umsetzung an einer Waldorfschule
4. Das Eingreifen der Presse in die Persönlichkeitsrechte und das Menschenbild der Presse

5. Körperkult und mechanistisches Menschenbild im Leistungssport 

6. Homöopathie und Allopathie: Unterschiedliche Sichtweisen des Menschen führen zu unterschiedlichen Behandlungsmethoden
7. Das Menschenbild in der Politik, erarbeitet an Hand der Parteiprogramme  von CSU, SPD und Die Linke

8. Konzepte zur Sterbehilfe und zugehörige Menschenbilder

	Weitere Bemerkungen zum geplanten Verlauf des Seminars: 
Teil des Seminars sind Exkursionen außerhalb der regulären Unterrichtszeit. Ihre Kosten haben die Teilnehmer privat zu tragen. 
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